
  

 

 

 

 

 



 

Das Zentrum für Mission und Ökumene der Nordkirche 
bietet in Kooperation mit der Missionsakademie an der 
Universität Hamburg und dem Fachrat Islamische Studien 
Koranlektüre unter muslimischer Anleitung an. Das Angebot 
richtet sich an alle Interessierten am christlich-islamischen 
Dialog. Islamische Expert*innen führen in das Thema ein. 
Danach besteht die Möglichkeit zum Austausch. Dabei 
können neue Entdeckungen im Koran gemacht und 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zur biblischen Tradition 
in den Blick genommen werden. Dabei werden Differenzen 
genauso wie Berührungspunkte zwischen muslimischer und 
christlicher Theologie, Tradition und Kultur sichtbar. Die 
Sitzungen werden geleitet von Dr. S. Lorberg-Fehring (ZMÖ) 
und Prof. Dr. W. Kahl (MA). 
 

Die Veranstaltungen finden aufgrund der Coronakrise nicht 
wie ursprünglich geplant in der Missionsakademie, sondern 
als Onlinetreffen statt. Die Einwahlmodalitäten und –daten 
erhalten Sie auf Anmeldung bei Frau Heidenreich im 
Zentrum für Mission und Ökumene (siehe unten). 
 

15. Juni, 19.00 – 20.30 Uhr Halima Krausen 
„Inwiefern ist der Koran Offenbarung und wie lässt sich 
das denken?“ 
 

22. Juni, 19.00 – 20.30 Uhr Dr. Mojtaba Beidaghy 

„Inwiefern gelten die Schriften der Juden und Christen 
im Islam als Offenbarung?“ 
 

Kosten  
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. 
 

Anmeldung  
Sabine Heidenreich, Tel.: 040 88181-312 
s.heidenreich@nordkirche –weltweit.de 
 

Informationen  
Dr. Sönke Lorberg-Fehring, 040 88181-140 
s.lorberg-fehring@nordkirche-weltweit.de und  
 
Prof. Dr. Werner Kahl, Tel. 040 823 161-40 
Werner.Kahl@missionsakademie.de  


